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Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

entsprechend dem von Alan Kay ge-
prägten Zitat wollen wir in diesem 
neuen Jahr 2023 am Johann-Mi-
chael-Sailer-Gymnasium weiterhin 
Zukunft gestalten und somit unsere 
Schule entwickeln.
Die in dieser SailerNews dokumen-
tierten Auszeichnungen, die wir be-
reits in diesem Schuljahr erhielten, 
zeigen auf, dass es ein sehr erfolg-
reicher Weg in die Zukunft sein kann:

•	 Auszeichnung mit dem Berufs-
wahlsiegel für herausragende 
Studien- und Berufsorientierung;

•	 Auszeichnung „digitale Schule“
•	 Auszeichnung als „gute gesunde 

Schule“;
•	 Auszeichnung als „MINT-freundli-

che Schule“.

Darüber hinaus ist uns am „Sailer“ 
wichtig, Schule als Lebensraum zu 
betrachten. Dies kann man an den 
Berichten sehen und darin erkennen, 
dass
•	 sich die Workshoptage  bei den 

Schülerinnen und Schülern enor-
mer Beliebtheit erfreuen;

•	 die vier Sportklassen großen 
Spaß in der Riedblickhalle in But-
tenwiesen beim Turnen hatten;

•	 zahlreiche Fahrten und Austau-
sche den Schulalltag bereichern;

•	 zahlreiche Oberstufenschülerin-
nen und -schüler eindrucksvoll 
das Theaterstück „Der Augen-
blick“ auf die Bühne brachten.

Herzlich begrüßen wir außerdem 
unsere neue Schulsozialarbeiterin 
Anja Buchart! Sie hilft seit Dezember 
unseren Kindern und Jugendlichen in

enger Kooperation mit den Lehre-
rinnen und Lehrern bei der Bewälti-
gung eventueller Lernprobleme und 
bemüht sich um eine grundsätzliche 
Werte- und Persönlichkeitsbildung 
der Schülerinnen und Schüler am 
Sailer-Gymnasium. 
Überzeugen Sie sich doch gerne per-
sönlich vor Ort am Informationstag 
(21.01.23) und am Tag der offenen 
Tür (18.03.23) von den zukunftswei-
senden Entwicklungen am Sailer-
Gymnasium! 
So wünschen wir Ihnen, Ihren Fami-
lien und allen, die Ihnen wichtig sind, 
ein gutes neues Jahr 2023 – was auch 
immer uns die Zukunft bringen wird! 
Bleiben Sie und bleibt ihr gesund und 
optimistisch! #feelconnected

Stephan Seiler 
für die Erweiterte Schulleitung

Die Zukunft kann man am besten voraussagen, wenn man sie selbst gestaltet.
Alan Kay (*1940 – amerikanisches Multitalent und Pionier im Bereich der Programmierung)  

Auszeichnung „gute gesunde Schule“

Schulleiter Kurt Ritter erhält die besondere Auszeichnung „gute gesunde 
Schule“, eine Dokumentation des positiven Schulklimas am Sailer durch Kul-
tusminister Piazolo in der Residenz in München.



Sailer-Gymnasium ist zum zweiten Mal eine „gute gesunde Schule“
Das Johann-Michael-Sailer-Gymnasium in Dillingen darf sich über eine weitere Auszeichnung freuen:
Kultusminister Michael Piazolo und Gesundheitsminister Klaus Holetschek haben 86 bayerische Schulen aller Schul-
arten zum zweiten Mal als „gute gesunde Schulen“ ausgezeichnet. Holetschek und Piazolo sind davon überzeugt, dass 
gesunde Schülerinnen und Schüler besser lernen. Deshalb sollen möglichst viele Schulen das „Landesprogramm für 
die gute gesunde Schule Bayern“ in Anspruch nehmen, das dabei unterstützt, die Gesundheit der Schulfamilie lang-
fristig zu erhalten. Das Sailer-Gymnasium trägt dazu bei, indem es durch vielfältige Weise Sport, Bewegung und das 
Wohlbefinden der Schülerinnen und Schüler fördert, über Ernährung, Suchtprävention sowie Entspannungsmethoden 
informiert und die Bedeutung der Lehrergesundheit betont.

Zwei Schwerpunkt-Projekte wurden ausgezeichnet
Im ersten Projekt lag das Augenmerk darauf, die intrinsische Motivation der Schülerin-
nen und Schüler zu fördern und sie darin zu unterstützen, Kompetenzen zu erwerben, 
die für die Entwicklung ihrer Persönlichkeit wichtig sind. Dadurch war es möglich, Schule 
einmal anders zu erleben und Lebenskompetenzen zu entwickeln. Im zweiten Projekt lag 
der Schwerpunkt auf der Stärkung des Gemeinschaftsgefühls und des  Zusammenhalts 
der Schulfamilie; beides eine wesentliche Grundlage, um die  pandemiebedingten Her-
ausforderungen zu bewältigen. Dazu widmeten sich z. B. die Biologielehrkräfte den The-

men Achtsamkeit und Stressbewältigung. Die engagierte SMV des Gymnasiums organisierte Präventionsprojekte für 
mehrere Jahrgangsstufen und führte diese zusammen mit externen Partnern durch. Zusätzlich entwickelte die Gruppe 
der „Medienscouts“ verschiedene Projekte zur Stärkung der Medienkompetenz in den unteren Jahrgangsstufen. Dank 
der hohen Motivation der beteiligten Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte können am Sailer-Gymnasium gesund-
heitsförderliche Ideen nachhaltig gestaltet und fest verankert werden. Die Schule freut sich deshalb besonders über die 
erneute Würdigung der Projekte zur Stärkung der Lebenskompetenzen und des positiven Schulklimas. 

Auszeichnung „Berufswahlsiegel“

Herausragende Projekte und Angebote zur Berufsorientierung
Das Sailer-Gymnasium hat sich erfolgreich für die Rezertifizierung für das Berufswahlsie-
gel beworben. Mit dem Berufswahlsiegel werden Schulen mit herausragender Studien- und 
Berufsorientierung ausgezeichnet. Das Johann-Michael-Sailer-Gymnasium bietet in diesem 
Bereich unter anderem ein lebendiges Netzwerk mit regionalen Unternehmen, den Hoch-
schultag oder einen Berufsinformationsabend. Dafür hat die Schule zum zweiten Mal die 
Auszeichnung mit dem Berufswahlsiegel überreicht bekommen. Darüber hinaus wurde sie 
bayernweit als eine von zwei Schulen ausgewählt, die das Bundesland im nationalen Siegel-
Netzwerk vertritt.

Informationen aus erster Hand und Praktika für eine gute Entscheidung
Die Berufs- und Studienorientierung genießt am Johann-Michael-Sailer-Gymnasium einen hohen Stellenwert. „Nicht 
nur die Schulleitung fördert diesen Bereich, es herrscht eine breite Unterstützung über alle Fachschaften hinweg und 
die Lehrkräfte sind mit großem persönlichem Engagement dabei“, verdeutlicht Schulleiter Kurt Ritter. Der Koordinator 
für Berufliche Orientierung Stefan Weber habe ein Konzept entwickelt, das von vielen Schultern getragen werde. In der 
Umsetzung sind neben den Lehrkräften auch die Eltern, ehemalige Absolventinnen und Absolventen und ein Netzwerk 
von externen Partnern aus Unternehmen, Hochschulen und Institutionen eingebunden.

Feierliche Preisverleihung
Für die doppelte Preisverleihung 
durch das Berufswahlsiegel-Team 
konnte Dr. Fabian Mehring, MdL 
als Festredner gewonnen wer-
den. In seiner facettenreichen An-
sprache gratulierte er zur erfolg-
reichen Rezertifizierung sowie zur 
Ernennung als Botschafterschule. 
Insbesondere würdigte er die mit 
viel Engagement durchgeführte 
Studien- und Berufsorientierung 
am Sailer-Gymnasium und hob die 
Kooperation mit der Wirtschaft in 
Form von Schulpartnerschaften 
mit der Josef Gartner GmbH sowie 
der Grünbeck Wasseraufbereitung 
GmbH hervor.

(v.l.n.r.) Herr Alexander Ramold und Frau Lisa Steeger (Josef Gartner GmbH), Herr Daniel Eisen (Grün-
beck Wasseraufbereitung GmbH), Schülersprecherin Selina Steinhart, stellv. Landrat Herr Erhard Frie-
gel, OStR Stefan Weber (Koordinator für Berufliche Orientierung), 2. Bürgermeister Herr Johann Graf, 
MdL Herr Dr. Fabian Mehring, Schulleiter OStD Kurt Ritter, Schülersprecherin Marie Schreiber, Herr 
Herbert Dieminger (Elternvertretung), Schülersprecher Benedikt Mayer, Frau Mirjam Käsmayr-Leo (El-
ternvertretung)



Auszeichnungen „MINT-freundliche Schule“ und „digitale Schule“

Im November durfte sich die Schulfamilie des 
Sailer-Gymnasiums gleich doppelt freuen. 
Grund dafür sind die erneuten Auszeichnungen 
als „MINT-freundliche Schule“ und als „digitale 
Schule“. Erstere erhält die Schule bereits zum 
vierten Mal in Folge (2013, 2016, 2019 und 
2022) und wird damit für die hervorragende 
und kontinuierliche Arbeit in den Bereichen 
Mathematik, Informatik und den Naturwissen-
schaften geehrt. Aber auch im Bereich Digi-
talisierung zeigt die Schule zum wiederholten 
Mal (2019 und 2022) Vorbildcharakter. Basier-
end auf einem klar definierten Medienkonzept 
werden digitale Inhalte auf allen Ebenen the-
matisiert und stetig weiterentwickelt. Dazu 
zählen neben der sehr guten Ausstattung der 
Schule auch die Vernetzung, die Lehrerbildung,
die Anwendung im Unterricht sowie die Einbindung der Schülerinnen und Schüler. Beide Auszeichnungen werden von 
der nationalen Initiative „MINT Zukunft schaffen!“ verliehen und sind immer für drei Jahre gültig, wodurch eine durch-
gehend hohe Qualität und stetige Weiterentwicklung an den Schulen gewährleistet werden. Die Initiative hat sich zum 
Ziel gesetzt, die Begeisterung für MINT-Themen zu wecken und zu fördern und dadurch Werbung für MINT-Berufe zu 
machen. Am „Sailer“ gelingt dies besonders gut, auch durch die Zusammenarbeit mit den Partnerunternehmen Grün-
beck Wasseraufbereitung GmbH und der Josef Gartner GmbH sowie mit Unterstützung der IHK.

An der feierlichen Preisverleihung nahmen neben Vertretern aus der Wirtschaft auch hochrangige Gäste aus der Politik 
teil. Der Bayerische Staatsminister für Unterricht und Kultus Prof. Dr. Michael Piazolo und die Staatsministerin für Dig-
itales Judith Gerlach betonten in ihren Grußworten unter anderem, dass MINT und Digitalisierung zusammengehören 
und zukunftsträchtige Technologien seien.
Unter folgendem Link können Interessierte die Aufzeichnung der Preisverleihung nachträglich anschauen:	   
https://mintzukunftschaffen.de/2022/09/06/ehrungen-2022/	  

Herr Link und Herr Ritter präsentieren mit Schülerinnen die Urkunden

Auf Initiative von Frau Urbansky konnten zwei „Klima- 
koffer“ des Bildungsprogramms „Klimawandel: Verstehen 
und Handeln“ inklusive einer dazugehörenden Wärme-
bildkamera an das Sailer-Gymnasium geholt werden. Der 
Klimawandel ist die größte Herausforderung für die Men-
schheit im 21. Jahrhundert und ein zentrales Thema der 
Zukunft heutiger Schülerinnen und Schüler. Ein Team der 
Fakultät für Physik der Ludwig-Maximilians-Universität 
München unter der Leitung von Dr. Cecilia Scorza-Lesch 
und Prof. Harald Lesch hat die Prozesse, die zur globalen 
Erwärmung führen und auch die daraus resultierenden 
Folgen aufbereitet und durch zwölf Experimente und 
Aktivitäten im Klimakoffer veranschaulicht. Zum Einsatz 
soll der Koffer sowohl im Fach Physik ab der 9. Klasse 

und auch im Fach Ge-
ographie kommen. Dank 
der großzügigen Unter-
stützung durch die Spar-
kassenstiftung kann der 
Klimakoffer allen bayeri-
schen Schulen kostenlos 
zur Verfügung gestellt 
werden.

Klimakoffer Klettern

Constantin Weiler (Physik) und  
Diana Urbansky (Geographie)

Seit den Herbstferien die-
ses Schuljahres findet in 
zwei Gruppen wöchent-
lich Klettern statt. 

Seitdem haben die teil-
nehmenden Schülerin-
nen und Schüler gelernt, 
wie man einen Klettergurt 
richtig anzieht, den Ach-
terknoten knotet und ein 
Sicherungsgerät verwen-
det. Dann heißt es direkt 
vor dem Klettern: „Part-
nercheck statt Partner 
weg“ und viel Spaß bei 
der sportlichen Heraus-
forderung, die Kletter-
wand zu bezwingen. 

Ein herzlicher Dank gilt an 
dieser Stelle der betreu-
enden Lehrkraft Herrn 
Wegmann.



Theater „Der Augenblick“

Endlich wieder Theater! Nach zwei Jahren Pause inszenierte die Theatergruppe des Johann-Michael-Sailer-Gymnasi-
ums unter Leitung der Lehrkräfte Ute von Egloffstein und Alexandra Wallenstein das Stück „Der Augenblick“, eine 
Adaption von Elias Canettis „Die Befristeten“. Dabei verkörpern die Darsteller die Mitglieder einer Gesellschaft, in der 
die Menschen zwar nach ihrem zu erwartenden Lebensalter (z. B. „10“, „32“ oder „89“) benannt sind, ihr wahres Alter 
aber mit niemandem teilen, sodass nur sie selbst über ihren genauen Todeszeitpunkt Bescheid wissen. 

Unmittelbar nach ihrem Ableben, genannt „der Augenblick“, wird dann die Kapsel, die sie ihr gesamtes Leben um den 
Hals tragen, durch den KAPSELAN geöffnet und die darin enthaltenen Angaben überprüft. 
Gerade dieses Wissen um die Zeit, die jedem individuell zur Verfügung steht und mit der „geplant“ werden kann, nimmt 
die Angst vor dem Tod. Doch sind damit wirklich alle Probleme gelöst? Können die Menschen so wirklich glücklicher 
leben? Im Verlauf des Stückes und in zahlreichen Szenen wird deutlich, dass genau das nicht der Fall ist! 

Wie schon in Inszenierungen der vergangenen 
Jahre, so bewiesen auch dieses Mal das P-Semi-
nar „Theater“ bzw. die Teilnehmenden des Profil-
fachs „Theater und Film“ unter fachkundiger An-
leitung der betreuenden Lehrkräfte ihre Kreativität. 
Weniger war auch in diesem Fall mehr: einfache 
dunkle Kasacks für fast alle Schauspielerinnen 
und Schauspieler unterstrichen die „Ent-Indivi-
dualisierung“ in dieser Gesellschaft. Das Bühnen-
bild beschränkte sich auf ein Podium im Bühnen-
hintergrund und einzelne, leicht verschiebbare 
Sitzhocker, die immer wieder situationsabhängig 
gruppiert werden konnten. Unterstützt wurde die 
Atmosphäre auf der Bühne durch den Einsatz von Lichteffekten und Musikeinspielungen, ermöglicht durch eine enga-
gierte Technikcrew. Wichtigste Requisite waren jedoch die grün leuchtenden Kapseln, welche die Darsteller sichtbar 
um den Hals trugen.                                 

Nicht zu vergessen, dass in intensiver Probenarbeit die Mitglieder des Chores 
lernten, synchron zu sprechen und sich zu bewegen. Und auch das Publikum 
wurde eingebunden: am Eingang erhielten alle BesucherInnen eine Tabletten-
kapsel, die im Verlauf des Stückes nach einer Aufforderung „FÜNFZIGs“ ge-
öffnet werden sollte. So konnte sich jeder überlegen, welches System er oder 
sie präferieren würde, also entweder ein befristetes Leben zu führen oder zu 
leben, ohne zu wissen, wie kurz oder lang dies nun sein würde. Freiheit oder 
Frieden, Selbstbestimmung oder Sicherheit? Der begeisterte Schlussapplaus 
war ein Indiz dafür, dass der Schulleiter Herr Ritter mit seinem Lob sicherlich 
allen aus dem Herzen sprach: „Ich verneige mich vor eurer Leistung!“

Turnevent der Sportklassen

Die Klassen 5a und 5b mit ihren neuen Team-Shirts hatten viel Spaß beim Event im Turn-Leistungszentrum in Buttenwiesen.



Liebe Schulgemeinschaft, 

mein Name ist Anja Buchart und seit dem 1. Dezember bin ich als Schulsozialpädagogin 
am Johann-Michael-Sailer-Gymnasium tätig. Ich lebe in Wertingen und habe Soziale Arbeit 
an der Fakultät für Angewandte Sozialwissenschaften der Hochschule München studiert. 
An meiner vorherigen Stelle bei Condrobs e.V. in München habe ich in einem Team aus So-
zialpädagoginnen und Sozialpädagogen Präventionsprojekte für Kinder und Jugendliche 
in unterschiedlichsten Schulen und sozialen Einrichtungen sowie für Erwachsene in Unter-
nehmen in München und Umgebung konzipiert und realisiert. Nun freue ich mich, mich mit 
meiner Arbeit auf das JMS sowie auf das Gymnasium Wertingen und das Albertus-Gym-
nasium Lauingen konzentrieren zu können, an denen ich ebenfalls tätig sein werde. Für 
Kinder und Jugendliche stellt die Schule einen zentralen Lebens- und Erfahrungsraum dar, 
in dem zu ihrer Werte- und Persönlichkeitsbildung maßgeblich beigetragen wird.

Mit meiner Arbeit möchte ich diese Entwicklungen stärken und diesen Raum für die Schülerinnen und Schüler und 
die gesamte Schulfamilie gewinnbringend mitgestalten. Mein Schwerpunkt liegt auf der Präventionsarbeit. Dabei 
geht es unter anderem um die Themen Gesundheit, Konsum und Sucht, Medien, Gewalt und Mobbing, die ich in 
gruppen- und klassenübergreifenden Workshops und Projekten behandle. Jede Schülerin, jeder Schüler kann ver-
traulich mit mir über diese oder andere schulische und persönliche Themen, Sorgen und Probleme sprechen.  
In meiner Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit meiner Familie und meinen Freunden, bin viel in der Natur und auf mei-
nem Gravelbike unterwegs, praktiziere Yoga und koche gerne vegetarische und vegane Gerichte.

Unsere neue Schulsozialpädagogin

Workshoptage

Eine andere Art des Unterrichts
Nachdem im letzten Schuljahr die „Workshoptage“ mit großer Begeisterung 
aufgenommen wurden, gab es in den ersten zwei Dezembertagen wieder ein-
mal eine andere Art des Unterrichts am Johann-Michael-Sailer-Gymnasium.
Zwei Tage mit einer Vielfalt an Angeboten, an denen sich die Schülerinnen und 
Schüler ihren Stundenplan selbstständig zusammenstellen konnten.
Neben Mathematik, Deutsch, Englisch und Spanisch, die auf eine spielerische 
Art die Kernfächer nahegebracht haben, gab es viele Angebote aus dem Be-
reich der Sozial- und Lernkompetenzen wie z.B. „Klimawandel“, „Körperspra-
che“, „Kommunikation“, „Glück und Zufriedenheit“, „Lernstrategien“, „Kon-
zentration“ und vieles mehr.
So hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich ganz individuell 
für elf Workshops, verteilt auf zwei Tage, zu entscheiden. Sie besuchten ab-
wechselnd einen Kurs in einem Kernfach und einen aus den anderen Kompe-
tenzbereichen.
Nach dem Feedback zu urteilen, waren diese zwei Tage sehr gewinnbringend. 
Dank eines kreativen und sehr engagierten Kollegiums und einer anderen Art 
des Unterrichts, ist es gelungen, die Freude am Lernen bei vielen Schülerinnen 
und Schülern wiederzuerwecken.

Fahrten- und Austauschziele 
am JMS

#Austausch #Abenteuer  
#sovielmehralsnurSprache 

#Ichbindabei!

Italien: Bondeno
Spanien: Zaragoza

Frankreich: Saint-Maixent-l‘École
Griechenland



Elternbeirat

Liebe Schulfamilie,
wenn wir als Elternbeirat unseren Blick auf die ersten Monate dieses Schuljahres richten, so zeigt sich viel Erfreuliches: 
Allen voran im Oktober die Elternbeiratswahl für die Periode 2022/2024. Hier wurden sieben Mitglieder bestätigt und 
fünf Elternvertreter neu gewählt. Damit verbunden war leider auch der Abschied von teils sehr langjährigen Mitgliedern 
mit ihrem vielfältigen Einsatz. Wir bedanken uns herzlich bei Monika Seifried, die insbesondere die Durchführung der 
Veranstaltungen tatkräftig unterstützte und einen guten Kontakt zu den Klassenelternsprechern hielt, bei Georg Gallen-
müller für die Finanzkoordination, bei Ekkehard Kuhn, der sich für die Belange der Landeselternvereinigung und MINT 
EC einsetzte, wie auch bei Jochen Grimminger, der daneben sehr engagiert die Themen Ganztagsschule und Schul-
forum begleitete. Nicht zuletzt ganz besonders bei Josef Krist, der als stellvertretender Vorsitzender stets zuverlässig 
das Schulforum und die Pressearbeit lange Zeit bereicherte. Gerne haben wir auch in der neuen Besetzung für alle 
SchülerInnen und Eltern stets ein offenes Ohr. Kommen Sie auf uns zu!
Weiter trat und tritt die Pandemie auch im schulischen Alltag mehr und mehr in den Hintergrund, sodass unter Mit-
wirkung des EB die Verleihung des Berufswahlsiegels, das Klassensprecherseminar, der Vorlesewettbewerb und nicht 
zuletzt das „GET TOGETHER“ beim Adventskonzert stattfinden konnten. 
Unser Dank gilt an dieser Stelle der Firma „Pflanzen Spengler“, die zum wiederholten Male unserer 
Aula mit einem Christbaum ein weihnachtliches Flair verliehen hat. Allen, die sich sichtbar und un-
sichtbar in die vielfältigen Aufgaben des EB und der Schulfamilie einbringen, ein herzliches Danke-
schön. So wollen wir zuversichtlich auf die nächsten Wochen blicken - schon im Januar dürfen wir 
interessierte Nachwuchsschüler beim Infotag am JMS begrüßen. 
Unseren Schülerinnen und Schülern, den Lehrkräften, der Schulleitung, dem Sekretariat und den 
Hausmeistern einen glücklichen Start ins neue Jahr, das Raum für viele gewinnbringende Begeg-
nungen innerhalb und außerhalb des Unterrichts bieten möge. 

Termine 2023

 21.01.		  Infoveranstaltung für Eltern der 4. Jgst 			 
		  mit Führungen

 03.02.		  2. Notenbilanz Klassen 5 bis 10 
 09.02.	  	 Elternsprechtag 5. – 12. Jgst.
 15./16.02.	 2. Workshoptage
 17.02.		  Unterrichtsfrei – Rußiger Freitag

 03.03.	 	 Hochschultag
 09.03.		  Sprachenwahl 5. / 7. Jgst.
 18.03.	  	 Tag der offenen Tür
 24.03.-31.03. 	 Bondeno-Fahrt (10. u. 10+ Jgst.)
 24.03.-02.04.	 Austausch mit Spanien
 27.03.-31.03.	 Austausch mit Frankreich
 27.03.-29.03.	 Orientierungstage der 9. Klassen
 29.03.-31.03.	 Schullandheim der 5. Klassen		
 31.03.	 	 Gottesdienst zur Fastenzeit

 28.04.		  Girls‘ und Boys‘ Day

 05.05. 		  3. Notenbilanz Klassen 5 bis 10
 08.05.-12.05.	 Neuanmeldungen 5. Klasse
 18.05.		  Christi Himmelfahrt

 30.06.		  Entlassung der Abiturienten

 Ferientermine: 
 Frühjahr 		  17.02. - 26.02.2023
 Ostern			  01.04. - 16.04.2023
 Pfingsten		  27.05. - 11.06.2023
 Sommer		  29.07. - 11.09.2023
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